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Veranstaltungsdauer
20.11.2024 - 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr (Teil 1)
27.11.2024 - 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr (Teil 2)

Anmeldung

Prof. Dr. med. S.M. John
Institut für interdisziplinäre Dermatologische  
Prävention und Rehabilitation (iDerm)  
an der Universität Osnabrück
Abt. Dermatologie, Umweltmedizin, Gesundheitstheorie
Am Finkenhügel 7a
49076 Osnabrück

Prof. Dr. med. C. Skudlik
Institut für interdisziplinäre Dermatologische  
Prävention und Rehabilitation (iDerm)  
an der Universität Osnabrück
Abt. Dermatologie, Umweltmedizin, Gesundheitstheorie
Am Finkenhügel 7a
49076 Osnabrück

Zertifikat
„Berufsdermatologie  
für Pflegekräfte
und Fachangestellte (DDA)“

Referenten:

Teilnahmegebühren
Die Kursgebühr für Teil1 und Teil 2 belaufen sich auf 
insgesamt 95 EUR inkl 19% MwSt.

Für die Unterstützung der Seminare 
danken wir:
Almirall Hermal GmbH, Reinbek (5.500 €)

Nur 95 EUR 

Kursgebühr



20.11.2024 (Teil 1) 15 – 19 Uhr 
Pausen: 16.15 – 16.30 Uhr + 17.45–18 Uhr

27.11.2024 (Teil 2) 15 – 19 Uhr 
Pausen: 16.15 – 16.30 Uhr + 17.45–18 Uhr

Referenten:
	 Prof. Dr. med. S.M. John (Osnabrück)
	 Prof. Dr. med. C. Skudlik (Osnabrück)

Begrüßung: Vorstellung der Referenten, Einführung, 
Ziele, Zertifizierung

Einführung in die Berufsdermatologie
	 Berufliche Einwirkungen auf das Hautorgan
	 Berufliche Hauterkrankungen
	 Berufskrankheiten als rechtliche Definition
	 Spektrum der Berufskrankheiten in Deutschland
	 Besonderheiten der gesetzlichen Unfallversicherung
	 Aufgaben des Dermatologen in der Diagnostik, Therapie, Prävention  

und Begutachtung beruflicher Hauterkrankungen, Management- 
unterstützung in der Berufsdermatologie

	 Praxisabläufe, Terminorganisation
	 Praxismarketing/Öffentlichkeitsarbeit

Grundlagen des Hautarztverfahrens als Präventions-
maßnahme bei Berufskrankheiten der Haut
	 Zielsetzung
	 Hautarztbericht: Aufbau, Befundung und Grundzüge der Diagnostik/

DDG/ABD-Leitlinien, Formulare (6050, 6052)
	 Kommunikation mit den Patienten/Zustimmungspflicht
	 Behandlungsauftrag/Therapie im Hautarztverfahren
	 Präventionsempfehlungen im Hautarztverfahren (z. B. Externa, Hand-

schuhe, Schutzanzüge, technisch-organisatorische Maßnahmen)
	 Patientenschulung (Hautschutz, Lichtschutz)
	 Besondere Präventionsmaßnahmen der Unfallversicherungsträger 

(Präventionsdienst, SIP, TIP)
	 BK-Anzeige
	 Honorarfragen in der Berufsdermatologie
	 Grundkenntnisse der UV-GOÄ

Spezifische Diagnostik und Therapie in der Berufsder-
matologie
	 Prick- und Epikutantestung, auch mit Eigensubstanzen
	  Besondere rechtliche/Qualitäts-Anforderungen an die Testung
	 Hautfunktionstests
	 Therapie des beruflichen Handekzems

Beruflicher Hautkrebs in der Praxis
	 Krankheitsbilder
	 Meldung
	 Hautkrebsbericht
	 Nachsorge bei Hautkrebs
	 Therapie
	 Prävention / Lichtschutzschulung
	 Liquidation

Berufsdermatologische Begutachtung
	 Grundlagen der Begutachtung für Unfallversicherungsträger und  

Sozialgerichte
	 Bamberger Empfehlungen
	 Gutachtenauftrag/Gutachtenunterlagen
	 Ablauf der Erstellung eines typischen Gutachtens
	 Wichtige Gebührenziffern im Hautarztverfahren und in der Begutachtung
	 Abrechnung von Sozialgerichtsgutachten

Berufsdermatologie in der Praxis / Rekapitulation
	 Managementunterstützung in der Berufsdermatologie
	 Praxisabläufe, Terminorganisation
	 Praxismarketing/Öffentlichkeitsarbeit
	 Vorbereitung von Hautarztberichten
	 Vorbereitung von BK-Anzeigen
	 Vorbereitung von Hautkrebsberichten
	 Beantwortung von Anfragen der Unfallversicherungsträger
	 Diagnostik/Therapieplanung im Hautarztverfahren
	 Abrechnung im Hautarztverfahren
	 Clearingverfahren der ABD

Assessment
	 Seminarevaluation

www.ecm-gruppe.de/regmfa


